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Jecke Pänz lassen in den Sälen die Puppen tanzen
Kindersitzungen der KG Lätitia Blaue Funken, KG Ulk Hehlrath und KG Lustige Reserve mit vielen befreundeten Vereinen

Eischwiele. Egal ob in Weisweiler,
Hehlrath oder in Eschweiler
– überall feierte der jecke Nach-
wuchs seine Kindersitzung. Höhe-
punkt der Veranstaltungen war
natürlich der Besuch von Prinz
Marco I. Er wurde auf allen Kin-
dersitzungen gebührend empfan-
gen und nahm sich reichlich Zeit
für die Kleinen.

In Weisweiler füllte sich die
Bühne zu Beginn der Sitzung mit
mehr als 55 kleinen Karnevalisten
in Blau und Weiß. Ganz wie bei
den „Großen“ stärkte das unifor-
mierte Korps der KG Lätitia Blaue
Funken Weisweiler dem Kinderprä-
sidenten Jan Jäger den Rücken.
Den Anfang machten die „Garde-
kids“ und wenig später wirbelte
auch Minitanzmariechen Lena
Marchetti über die Bühne. Stolz
marschierte das Kindertanzpaar
Janina Webers und Tim Schramm

auf und präsentierte sich von sei-
ner besten Seite.

Dass man sich in Weisweiler
auch um den musikalischen Nach-
wuchs keine Sorgen machen
muss, bewiesen die Jugendfanfa-
ren. Begeistert empfingen die klei-
nen Gäste Kindermariechen Jolina
Büttner, das Jugendtanzpaar Ker-
stin Sevenheck und Manuel
Hauck sowie das Jugendmarie-
chen Jana Kostyrok. Auch zahlrei-
che Showtanzgruppen überzeug-
ten: Egal ob die Kleinsten des Ver-
eins, die „Windelfunken“ mit
Papa Pinguin, die etwas größeren
Bambini mit Tina Turner oder die
Teenies mit Miss Undercover – al-
le begeisterten mit ihren Tänzen.
Clown Uli Görres animierte die
Kinder zum Mitmachen. Gelacht
wurde viel auf dieser Kindersit-
zung, dennoch gab es auch ein
weinendes Auge, denn Leonie

Stenten legte nach zehn Jahren
intensiver Arbeit für die Kinder-
und Jugendabteilung ihr Amt nie-
der. Dieses übernehmen nun
künftig Sabine Johnen und Karin
Hartt.

Stolz präsentierten die kleinen
Reservisten ein buntes Programm
im Saal Flatten, mit vielen Freun-
den und natürlich auch zahlrei-
chen eigenen Kräften. Los ging es
mit dem Einmarsch der gesamten
Kinderabteilung der KG Lustige Re-
serve und Musik vom Spielmanns-
zug Alt Röthgen. Das schwere Los
des Eisbrechers hatte Jugendtanz-
marie Carina Henn, die ihre Sache
hervorragend machte und so den
Minis den Weg ebnete. Auch Kin-
dertanzpaar Noah Nigel und Mi-
chelle Marinovic begeisterten das
Publikum, und Kindertanzmarie
Kim Lea Schmidt zeigte eine tolle
Leistung. Besonders klopften aber

zwei kleine Herzen an diesem
Sonntag, denn Kinderpräsident
Robin Münster sagte erstmas das
neue Minitanzpaar Laura Willms
und Jan Münster an. Tempera-
mentvoll ging es auch bei der
Gruppe Lollipop und der Jugend-
tanzgruppe der KG Lustigen Reser-
ve zu. Zahlreiche Gastvereine fei-
erten mit – so freute man sich
über die Jugendabteilung der KG
Narrenzunft Pumpe-Stich, der KG
Fidele Trammebülle, der KG Echte
Fröngde Stolberg und des K.A.S.
(Karnevals-Ausschuss-Setterich).

Und auch sie hatten zahlreiche
Gastvereine zu Besuch, die Kinder
der KG Ulk Hehlrath. Sie feierten
Karneval unter den wachsamen
Tieraugen, denn bei dieser Kinder-
sitzung saßen nur Stofftiere im El-
ferrat und die galt es für den Zir-
kusdirektor und Kinderpräsiden-
ten Fabian Hintzen zu bändigen,

denn die Kindersitzung stand un-
ter dem Motto Zirkuswelt, und da
erwartet man natürlich einen Zir-
kusdirektor, der durch das Pro-
gramm führt. Den Auftakt mach-
ten die Kleinsten des Vereins: Die
Minigarde präsentierte sich stolz
auf den Bühnenbrettern. Stolz
tanzte auch Kindermariechen Ju-
lia Schmidt für die Kinder im Saal.
Auch die Jugendgarde fegte über
die Bühne.

Besonders freuten sich kleinen
Hehlrather über die Besuche zahl-
reicher befreundeter Vereine: So
stattete der Nachwuchs der KG
Nothberger Burgwache, der Lösti-
gen Wolleklös Mausbach, der KG
Kirchspiel Lohn, der Löwengarde
und der KG Prinzengilde dem Ulk
einen Besuch ab. Besonderer Hö-
hepunkt an diesem Nachmittag
war ein Zauberer, der den Kindern
Tricks beibrachte. (bine)

Um den musikalischen Nachwuchs muss man sich bei der KG Lätitia Blaue
Funken Weisweiler keine Sorgen machen. Fotos: Sabine Bergs

HE ES JET LOSSHE ES JET LOSS
Eischwiele. In den nächsten
Tagen sind die Säle weiter fest
in Narrenhand. Die karnevalis-
tischen Veranstaltungen der
Gesellschaften im Überblick:

� MITTWOCH, 27. JANUAR
Die Damen der KG Eschwei-

ler Scharwache laden zum
Damenabend. Um 18 Uhr geht
es unter dem Motto „Reist mit
uns nach Florenz und Venezia
- träumt von Chianti und
Pasta in Bella Italia“ in der
Festhalle Dürwiß los.

� FREITAG, 29. JANUAR
Ein tolles Programm hat die

KG Kirchspiel Lohn zusammen-
gestellt. Die Galasitzung im
Festzelt auf dem Lohner Sport-
platz beginnt um 20.11 Uhr.

Runden Geburtstag feiert die
KG Klee Oepe Jonge. Die Ge-
sellschaft besteht in dieser Ses-
sion seit 60 Jahren und feiert
dies bei der Kostümsitzung.
Startschuss ist um 20 Uhr in
der Festhalle Weisweiler.

Auch im Haus Flatten füllt
sich der Saal. Hier beginnt um
20.11 Uhr die große Kostüm-
sitzung der KG Blaue-Funken-
Artillerie Eschweiler.

In Damenhand ist die Klos-
terkirche in St. Jöris. Die Inte-
ressengemeinschaft St. Jöris
feiert mit vielen heimischen
Kräften. Los geht’s um 20 Uhr.

� SAMSTAG, 30. JANUAR
Ein großes Jubiläum feiert

die KG Böse Buben - sie besteht
seit 100 Jahren. Die Jubiläums-
sitzung steht unter dem Motto
„100 Joa dat sent mie!“ und
startet um 19.11 Uhr im Haus
Flatten, Röthgener Straße 40.

In die erste Sitzungsrunde
geht die KG Nothberger Burg-
wache. Im Festzelt, In den
Benden, stehen ab 19 Uhr Mu-
sik, Tanz und Büttenreden auf
dem Programm.

Auch die KG Eefelkank Has-
tenrath lädt zur ersten Sitzung
ein. Mit einem abwechslungs-
reichen Programm geht es um
19 Uhr im Festzelt am Vereins-
heim an der Bohler Straße los.

Zum Kinderkostümfest lädt
die IG St. Jöriser Karneval ein.
Die Kinder feiern ab 14.30 Uhr
in der Klosterkirche St. Jöris.

Seit Jahren findet das Kin-
der-Karnevalsfest im Autohaus
Sazma statt. Start: 11.11 Uhr.

In der Aula der Gesamtschu-
le Waldschule startet um 19
Uhr die Kostümsitzung der KG
Narrenzunft Pumpe-Stich.

Die KG Grüne Funken feiert
ihre Kostümsitzung in der
Aula der Realschule Pattern-
hof. Bei freiem Eintritt beginnt
das Programm um 19.11 Uhr.

� SONNTAG, 31. JANUAR
Die kleinen Narren der KG

Nothberger Burgwache laden
ab 15 Uhr zur Kindersitzung
ein. Beginn ist um 15 Uhr im
Festzelt am Dom 2000, In den
Benden.

Auch in Kinderhand ist der
Saal des Hauses Flatten. Hier
feiern die Kinder der KG Blaue-
Funken-Artillerie ab 15 Uhr
ihre bunte Kindersitzung.

In Bergrath startet um 10
Uhr der Sonntagsumzug durch
den Ort. Im Anschluss findet
das Regimentsfest der KG
Prinzengilde Bergrath im Fest-
zelt an der Weierstraße statt.

In Lohn regieren die Kinder
im Festzelt auf dem Sportplatz.
Die jungen Karnevalisten der
KG Kirchspiel Lohn feiern ihre
Kindersitzung ab 14.30 Uhr.

Die Kinder der KG Narren-
zunft Pumpe-Stich haben in
der Aula der Gesamtschule
Waldschule das Sagen. Dort
beginnt um 15 Uhr die traditi-
onelle Kindersitzung.

Die KG Eefelkank Hastenrath
lädt alle Senioren zum karne-
valistischen Seniorennachmit-
tag ein. Beginn: 14 Uhr im
Festzelt am Vereinsheim Bohl.

Lustige Jonglage: Philipp Dammer hatte das Publikum im Griff. Präsident
Raimund Kamps (hinten) gefiel der Auftritt sichtlich. Foto:Tobias Röber

Beim Funken-Fest
fliegen die Feuerfackeln
Eine rauschende Nacht in Rot und Weiß beim Heimspiel des Prinzen
Marco I. in der Weisweiler Festhalle. Zwischen Büttenreden und Tänzen
übernehmen ein Jongleur und ein Schlagersänger das Kommando.

VON TOBIAS RÖBER

Eischwiele. Den Gästen in der ers-
ten Reihe der Festhalle Weisweiler
wurde es richtig heiß. Und Philipp
Dammer, Jongleur aus Bochum,
schwitzte noch mehr, als er auf
einem Einrad brennende Fackeln
jonglierte, dabei fröhlich lächelte
und Witze auf Kosten des Elferrats
machte. Raimund Kamps nahm es
wie seine Kollegen natürlich mit
Humor. Zu Beginn seiner (voraus-
sichtlich) letzten Sitzung als Präsi-
dent der Rote-Funken-Artillerie
hatte er angekündigt: „Wir wollen
jedes Jahr etwas anders machen.“
Er behielt Recht.

Ein bisschen Selbstläufer ist
eine Sitzung in Eschweiler ohne-
hin, wenn der Prinz „Heimspiel“
hat. Die Festhalle war bis auf weni-
ge Plätze ausverkauft, die Span-
nung lag schon zu Beginn in der
Luft. Bis Marco I. aber unter gro-
ßem Jubel einzog, hatten die Nar-
ren noch ein buntes Programm
vor sich. Mit Altgewohntem und
auch Überraschungen. Im Vorpro-
gramm zeigte das Kindertanzpaar
Shalina Müller und Tim Kothes,
dass es in ein paar Jahren auch bei
den „Großen“ ein Wörtchen mit-
reden will. Das Funkenkorps mar-
schierte danach mit Spielmanns-
zug und Kapelle ein, Tanzmarie
Julia Krieger eröffnete die Sitzung
mit ihrem Tanz.

Eine der schwierigsten Aufga-
ben des Abends musste Sandra
Reiter bewältigen: Sie stand als Eis-
brecherin in der Bütt und meister-
te die Aufgabe mit Bravour. Ein
Hingucker ist seit vielen Jahren
die Showtanzgruppe des Vereins.
„Red Fire“ begeisterte mit neuen
bunten Kostümen und einem flot-
ten Tanz. Ein bis dato gutes Pro-

gramm. Etwas Neues gab es im
Anschluss. Mit eben Philipp Dam-
mer. Schon allein der „Ruhrpott-
Akzent“ ist bei Karnevalsveranstal-
tungen selten. Eine Comedy-
Jonglage mit brennenden Fackeln
noch seltener. Es war eine Mi-
schung aus atemberaubenden
Tricks, Witzen und viel Klamauk.

Besuch aus Köln

Auf den Jongleur folgte ein Funk-
enblock mit einem Tanz von
Marketenderin Sabrina Kardug so-
wie Ehrungen und Verabschie-
dungen (siehe Box). Anschließend
wurde für die Erdbebenopfer in
Haiti gesammelt. Richtig voll war
die Bühne gleich nach der Samm-
lung, als die „Kölsche Funke Rut-
Weiß vun 1823“ in den Saal einzo-
gen und mit einem kleinen Pro-
gramm begeisterten.

Und dann endlich war der Mo-
ment gekommen, auf den die
meisten Gäste des Abends gewar-
tet hatten: Prinz Marco I. (Zim-
mermann) wurde unter großem
Jubel angekündigt. Und seine Tol-
lität war mal wieder für eine Über-
raschung gut. Alle Augen starrten
zu den Eingangstüren. Die
Prinzenbläser kamen, das Gefolge

begrüßte die Gäste, nur Marco I.
war nirgends zu sehen. Der hatte
sich heimlich auf die Empore ge-
schlichen und heizte von dort aus
die Stimmung an. Es dauerte viele
Minuten, bis er unten in der Halle
auftauchte und wieder eine lange
Zeit, bis er sich seinen Weg durch
die feiernde Menge und ein Meer
aus Blumen, Konfetti und vor al-
lem Luftschlangen gebahnt hatte.
Die Stimmung braucht man an
dieser Stelle nicht großartig zu be-
schreiben. Ein Wort reicht: Gänse-
haut! Marco I. richtete einige we-
nige Worte an „seine“ Gesell-
schaft, dann legte er mit seinen
Ohrwürmern los.

Fast noch schwieriger als die Eis-
brecher-Aufgabe, die Sandra Reiter
zu Beginn übernommen hatte,
war es dann für die „Vegder Did-
deldöppcher“, eine Showtanz-
gruppe aus dem belgischen St.
Vith. Sie hatten das Publikum aber
gleich wieder im Griff. Holger
Kraus aus Hattingen als Michael-
Wendler-Double, „Labbes und
Drickes“ mit ihrem Zwiegespräch
und die „Original Eschweiler“
sorgten für einen gelungenen Aus-
klang des Prinzenheimspiels. Für
die Musik an diesem Abend sorgte
das Happy Sound Orchestra.

Raimund Kamps nimmt Abschied
Dieter Schwade wurde für 50
Jahre Mitgliedschaft im Verein ge-
ehrt, Hubert Güldenberg gar für
60 Jahre. Verabschiedet als Zere-
monienmeister wurde Fred Bünd-
gens, sein Nachfolger ist Harald
Schmitz.

Britta Gühsgen hört als Tanzma-
rie auf und auch Katrin Alshuth,

die 19 Jahre lang für die Roten
Funken getanzt hat, steht künftig
nicht mehr zur Verfügung. Dafür er-
hielt sie das BDK-Abzeichen in Gold
im karnevalistischen Tanzsport.

Alle Ehrungen nahm Raimund
Kamps vor. Dann wurde er selbst
verabschiedet. Seit 1998 stand er
dem Verein als Präsident vor.

Kamen aus dem Staunen nicht he-
raus: die kleinen Reservisten.

Sie sind der Stolz des Vereins: Die Jugendgarde der KG Ulk Hehlrath
präsentierte sich vor heimischem Publikum in bester Form.

CS
Unterstreichen

CS
Unterstreichen

CS
Unterstreichen

CS
Unterstreichen


